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Rasterdruck / Autotypie

Im ausgehenden 19. Jahrhundert
kam die Erfindung der Autotypie
zur Anwendung und verdrängte
den Holzstich.

Die Autotypie ist ein Reproduk-
tionsverfahren, bei dem mittels
Rasterplatten die Bilder bei der
fotografischen Aufnahme in Punkte

zerlegt, auf Zink, Kupfer oder
Messing übertragen und für
Buchdruck hochgeätzt werden.

Die abgebildete St. Johanns-Kapelle,
in Autotypie erschienen 1898, wurde
nach einer Zeichnung von Rudolf
Ringger hergestellt.
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Die Rasterpunkte zerlegen die Tonabstufungen des Originalbildes in ein

System von Schwarzweissbildelementen, bestehend aus freistehenden
Punkten bis zu geschlossenen Flächen.
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